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PC-21 der Luftwaffe künftig in Rot 
 
Die Schweizer Luftwaffe setzt für die Ausbildung ihrer Jetpiloten seit dem Jahr 2008 sechs 
Flugzeuge des Typs Pilatus PC-21 ein. Die bisherigen Erfahrungen in der Pilotenschule 
haben gezeigt, dass die Sichtbarkeit des rotweissen Anstrichs nicht optimal ist. Deshalb 
wurde beschlossen, die Flugzeuge neu mit einer roten Bemalung zu versehen. Damit soll die 
Sicherheit, insbesondere im Verbandsflug unter Instrumentenflugbedingungen, weiter erhöht 
werden. Die einfarbige rote Bemalung mit einem schmalen weissen Zierstreifen sorgt dafür, 
dass das Flugzeug in seinem ganzen Volumen klar erkennbar wird. Besonders positiv soll 
sich dies bei bewölkten Verhältnissen auswirken. 
 
Kürzlich wurde die Umlackierung des ersten Flugzeugs beendet. Ein zweites Exemplar erhält 
den neuen Anstrich noch in diesem Herbst. Anschliessend sollen die mit dem 
Rüstungsprogramm 2010 geplanten zusätzlichen zwei Flugzeuge mit der roten Lackierung 
geliefert werden. Das Umlackieren der restlichen vier PC-21 ist für das zweite Semester 
2012 vorgesehen. 
 
 
 
 
Für Rückfragen: Laurent Savary 

Stv Chef Kommunikation Luftwaffe 
031 323 22 58 


